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Ein sauberer Zahn
wird selten krank

Statistik

Die Rückennummern können im Einzelfall am aktuellen Spieltag anders lauten als hier angegeben.

Rücken-Nr. Name Vorname Einsätze Tore

 17 Afiemo Noah 28 13
 19 Anyanwu Sam 29 5
 7 Behn Dennis 25 4
 3 Bode Lars 17 
13  Branquinho Rafael 13 1
 10 da Silva Ricardo 28 2
32  Engel Jannes 3 
 15 Fliß Julius 20 5
 4 Glasing Toni 9 
 2 Greiwe Jannis 2  
 12 Greiwe Jonas 3 
18  Hauptmeier Jens 25  
 20 Haziri Volkan 27 5
 27 Hintelmann Kai 22 1
 14 Hollermann Alexander 23 13
24  Kardesler Samet 10 
21  Kerellaj Florian 16 
13  Klockgeter Tim 1 
 5 Koers Jan-Hendrik 15 1
 11 Kormann Lars 26 9
 1 Moll Alexander 12 
 6 Nguile Inenguini Hans Dimitri 24 1
25  Petris Jason 25 1
 30 Schäperklaus Hannes 18 
 8 Schmieder  Levin 17 
 31 Schulze Kolthoff Luis 1 
  Eigentore des Gegners   1 

Statistisches aus der 1. Mannschaft des SVB
*) Gelmer nicht angetreten

  Bezirksliga 12 

 1 TuS Altenberge  1:4 1:2 2:2 2:5 4:3 3:6 1:4 4:3 0:3 2:3  3:2 3:2 1:2 1:4 2:4

 2 Borghorster FC 4:3  3:2 2:3 6:0 4:1 1:9 1:2 2:4 0:0 2:3 1:0  2:3 3:1 2:2 5:1

 3 SV Burgsteinfurt  3:1  1:1 4:0 2:5 3:0 1:2  1:0 1:0 7:3 2:2 3:0 1:0 1:1 3:2

 4 SpVg Emsdetten 05 2:0 2:2 4:1  2:1 2:1  6:0 1:1 0:1 2:4 6:1 2:3 1:1 2:2 1:2 2:0

 5 Grün-Weiß Gelmer 1:3 3:3 2:3 2:2  0:6 0:10 1:1 5:2 1:2 1:1 1:4 1:4 2:3  1:4 4:1

 6 SC Greven 09 2:2 2:2 1:1  6:1  4:3 3:0 5:0 3:2 1:4 3:2 0:2  2:1 2:1 1:2

 7 Ibbenbürener Spvg 5:0 8:2 3:1 3:0 2:0* 2:3  2:1  2:3 5:1 5:0  2:1 3:0 0:0 4:0

 8 Westfalia Kinderhaus II 3:3 4:2 1:6 1:2  1:2 0:4  1:1 1:5 0:2 5:1 1:2 7:1 3:1 0:4 2:4

 9 SV Mesum II 3:4 3:6 2:2 1:2 2:0  0:8 3:2  1:2 4:3 5:0 4:1 6:2 2:1 4:1 3:1

 10 Borussia Münster 3:1 6:1 1:0 2:2 3:2 2:1 1:0 2:1 2:0  0:2 10:0 2:2 2:1 4:1 3:2

 11 SC Münster 08 1:1 0:0 1:1 0:1 8:0 3:4 0:1  1:3 0:1  4:1 7:0 4:0 3:1 3:3 3:0

 12 Blau-Weiß Aasee Münster 1:4 3:1 1:1 0:4 3:0 2:5 0:4 2:3 5:3  0:3  0:0  4:1 1:2 1:6

 13 SuS Neuenkirchen II 1:0 2:2 0:0 2:2 3:1 1:6 1:3 7:4 2:2 0:3 2:2 7:1  3:2 0:1  3:4

 14 TuS Recke  3:1 0:2  2:2 3:2 0:2 0:1 0:1 2:1 0:4 0:3 3:2 2:1  3:3 0:4 1:6

 15 FC Eintracht Rheine II 2:1 1:2 2:4 2:2 1:2 1:1 1:8 1:4 1:1   0:3 1:1 0:3  0:4 6:5

 16 Teuto Riesenbeck 1:0  5:3  2:0* 1:1 1:3 3:1 5:2  1:3 0:1 1:4 9:0 4:1  1:3

 17 TuS GK Tecklenburg  1:3 1:2 0:1  0:3 1:3 0:1 0:4 2:0 2:4 3:1 0:4 3:1 5:0 2:1

 
1 

Tu
S 

A
lt

en
be

rg
e

 
2 

Bo
rg

ho
rs

te
r 

FC

 
3 

SV
 B

ur
gs

te
in

fu
rt

 
4 

Sp
V

g 
Em

sd
et

te
n 

05

 
5 

G
rü

n-
W

ei
ß 

G
el

m
er

 
6 

SC
 G

re
ve

n 
09

 
7 

Ib
be

nb
ür

en
er

 S
pv

g

 
8 

W
es

tf
al

ia
 K

in
de

rh
au

s 
II

 
9 

SV
 M

es
um

 II

 
10

 
Bo

ru
ss

ia
 M

ün
st

er

 
11

 
SC

 M
ün

st
er

 0
8

 
12

 
Bl

au
-W

ei
ß 

A
as

ee
 M

ün
st

er

 
13

 
Su

S 
N

eu
en

ki
rc

he
n 

II

 
14

 
Tu

S 
Re

ck
e

 
15

 
FC

 E
in

tr
ac

ht
 R

he
in

e 
II

 
16

 
Te

ut
o 

Ri
es

en
be

ck

 
17

 
Tu

S 
G

K
 T

ec
kl

en
bu

rg

Saison 2022/23



Der aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Spieltag

Willkommen, TuS Altenberge

Spiele am Sonntag, 21. Mai 2023:

TuS Recke –  SV Burgsteinfurt     
SV Mesum II –  SC Greven 09    
Grün-Weiß Gelmer –  FC Eintracht Rheine II    
Borussia Münster –  TuS GK Tecklenburg    
TuS Altenberge –  BW Aasee Münster    
SpVg Emsdetten 05 –  Ibbenbürener Spvg    
SuS Neuenkirchen II –  Teuto Riesenbeck  
SC Münster 08 –  Westfalia Kinderhaus II 

Spiele am Sonntag, 14. Mai 2023:

SV Burgsteinfurt –  TuS Altenberge    
Borghorster FC –  SuS Neuenkirchen II    
Teuto Riesenbeck –  SpVg Emsdetten 05    
Ibbenbürener Spvg –  SV Mesum II     
SC Greven 09 –  TuS Recke    
BW Aasee Münster –  Borussia Münster    
TuS GK Tecklenburg –  Grün-Weiß Gelmer   
FC Eintracht Rheine II –  SC Münster 08

Der SVB heißt seine Gäste aus Altenberge und den eigenen 
Anhang herzlich willkommen und wünscht den Spielbesuchern 
und Besucherinnen eine spannende Partie. Knapp mit 2:1 
gewann SVB das Hinspiel, in dem nach dem Führungstreffer 
von Noah-Jacob Afiemo und dem zwischenzeitlichen 
Ausgleich Alexander Hollermann erst in der Nachspielzeit der 
Siegtreffer gelang. Und heute? Die Ausgangspositionen 
beider Mannschaften sind insofern gleich, als für beide die 
Saison „gelaufen“ ist. Allerdings gelaufen in entgegengesetzte 
Richtungen. Die Gäste gehören zu den fünf Teams, die in die 
Kreisliga zurückgehen; SVB hat den Anschluss an die 
führenden Konkurrenten verloren. Es geht lediglich noch 
ums Prestige, wie man in solchen Situationen oft sagt. Doch 
für SVB geht es um mehr, nämlich den treuen Anhang, der in 
der Rückrunde nicht mit Siegen verwöhnt wurde, wieder an 
einem Erfolgserlebnis teilhaben zu lassen wie vor zwei 
Wochen in der Partie gegen Grün-Weiß Gelmer. 

 SV Burgsteinfurt – 
  TuS Altenberge

Die Bezirksliga-Tabelle Stand: 07.05.2023
001. Ibbenbürener Spvg 29 23 1 5 109:28 701. Ibbenbürener Spvg 29 23 1 5 109:28 70
02. Borussia Münster 29 22 3 4 71:26 69Borussia Münster 29 22 3 4 71:26 69
003. SC Greven 09 29 17 5 7 79:48 563. SC Greven 09 29 17 5 7 79:48 56
004. SC Münster 08 30 16 6 8 75:40 544. SC Münster 08 30 16 6 8 75:40 54
005. SpVg Emsdetten 05 29 13 11 5 61:40 505. SpVg Emsdetten 05 29 13 11 5 61:40 50
006. SV Burgsteinfurt 29 14 8 7 62:6. SV Burgsteinfurt 29 14 8 7 62:4545 50 50
007. Teuto Riesenbeck 29 14 5 10 70:45 477. Teuto Riesenbeck 29 14 5 10 70:45 47
008. Borghorster FC 30 12 7 11 71:73 438. Borghorster FC 30 12 7 11 71:73 43
009. SuS Neuenkirchen II 29 11 9 9 62:59 429. SuS Neuenkirchen II 29 11 9 9 62:59 42
10. SV Mesum II 29 12 5 12 70:71 4110. SV Mesum II 29 12 5 12 70:71 41
11. TuS GK Tecklenburg 29 12 0 17 59:69 3611. TuS GK Tecklenburg 29 12 0 17 59:69 36
12. Westfalia Kinderhaus II 30 11 3 16 57:73 3612. Westfalia Kinderhaus II 30 11 3 16 57:73 36
13. TuS Recke 29 8 3 18 36:82 2713. TuS Recke 29 8 3 18 36:82 27
14. TuS Altenberge 29 7 4 18 53:81 25 14. TuS Altenberge 29 7 4 18 53:81 25 
15. BW Aasee Münster 29 7 2 20 43:97 23 15. BW Aasee Münster 29 7 2 20 43:97 23 
16. Eintracht Rheine II 29 4 6 19 35:81 18 16. Eintracht Rheine II 29 4 6 19 35:81 18 
17. Grün-Weiß Gelmer 29 4 4 21 37:95 16 17. Grün-Weiß Gelmer 29 4 4 21 37:95 16 
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Sogar die theoretische TuS-Chance ist keine mehr
Bereits am Mittwoch kommender Wo-
che ist SVB zum letzten Auswärtsspiel 
dieser Saison Gast von TuS Recke. An-
stoß ist um 19.15 Uhr. Die Platzherren 
haben zwar noch eine theoretische 
Minichance, den Klassenerhalt zu 
schaffen, aber die negative Tordiffe-
renz ist so groß, dass die Entscheidung 
zuungunsten der Recker praktisch be-
reits gefallen ist. Dennoch wird die 
Mannschaft alles daransetzen, die 
Punkte zu Hause zu behalten. SVB 
darf sich nicht blenden lassen vom 
deutlichen Hinspielsieg. Aus dem da-
maligen 3:0 eine Prognose abzuleiten 

für den Ausgang des Rückspiels, ist 
mehr als gewagt. – Konkreter dage-
gen ist der Hinweis für Schlachten-
bummler: Es gibt mehrere verschiede-
ne Wegstrecken. Zum Beispiel auf der 
A30 bis zur Ausfahrt Rheine/Hörstel, 
dann weiter Richtung Recke. – Oder 
durch Emsdetten nach Ibbenbüren, 
von dort in nördlicher Richtung nach 
Recke. – Am südlichen Ortsrand von 
Recke treffen sich alle aus südlicher 
Richtung kommenden Wege wieder; 
dann geht es weiter zum Sportgelän-
de mit der postalischen Adresse Im 
Winkel, 49509 Recke.

Zwar erwartet eine angenehme ländliche Umgebung die Mannschaft, aber 
leicht dürften es die Burgsteinfurter in Recke nicht haben. Das Foto, aufgenom-
men vom Sportfotografen der Ibbenbürener Volkszeitung Jan Kappelhoff, 
zeigt eine Spielszene aus der Partie vom 29.09.2019 mit Sam Anyanwu und Max 
Moor, der inzwischen den SVB verlassen hat. SVB unterlag damals mit 0:1.

Mannschaftskader 2023/2024
Drei Spiele der aktuellen Saison stehen noch aus, aber die Vorbereitungen 
auf die nächste haben längst begonnen. Nach Mitteilung der Verantwortlichen 
wird der neue Kader nach jetzigem Stand aus diesen Spielern bestehen:

Tor: Hannes Schäperklaus, Jan Wilmer
Abwehr: Lars Bode, Jan Hendrik Koers, Jens Hauptmeier, Janis Greiwe, 
Florian Kerellaj, Volkan Haziri, Hannes Brodner
Mittelfeld: Jason Petris, Sam Anyanwu, Ricardo Faria da Silva, Rafael 
Branqinho, Jannis Engel, Julius Fliss, Dennis Behn, Hans Dimitri Nguile 
Inenguini, Tim Klockgeter, Alex Dubs, Max Thüning
Angriff: Lars Kormann, Noah Afiemo, Dustin Reiners, Joshua Olden
 
Den SVB verlassen werden Alexander Moll (SV Union Lohne), Toni Glasing 
(FSV Ochtrup), Levin Schmieder (TuS Germania Horstmar), Alexander 
Hollermann (Matellia Metelen), Thomas Artmann (Borghorster FC), Jonas 
Greiwe (SV Gescher) und Kai Hintelmann (TuS Altenberge).
 
Hinzugekommen sind aus der SVB-Jugend Jan Wilmer und Bastian Arnds, 
vom Borghorster FC Alex Dubs und Joshua Olden, vom 1, FC Gievenbeck 
Hannes Brodner und Max Thüning und vom FC Eintracht Rheine Dustin 
Reiners. Samet Kardesler bleibt auch weiterhin im Kader, steht allerdings 
wegen eines Auslandsstudiums erst in der zweiten Halbserie zur Verfügung.



Vier Vorsitzende in 25 Jahren

Nur Positives in der kurzgefassten Rückschau
Vier 1. Vorsitzende hatte der Verein bisher. SVB Aktuell bat sie um ein kurzes 

 Statement anlässlich des Silberjubiläums.

Gerhard Rühlow
SVB-Vorsitzender von 1998 bis 2002

„Als die Mitglieder mich in der Grün-
dungsversammlung zum Vorsitzenden 
wählten, lag eine 16jährige Amtszeit 
als Vorsitzender der SpVg Schwarz-
Gelb, eines der beiden Stammvereine 
unseres heutigen SVB, hinter mir. 
Diese Vergangenheit bedeutete viel 
Erfahrung, und sie war eine wertvolle 
Grundlage für die neue Amtsführung. 
Zwei ehemals konkurrierende Vereine 
ohne Reibungsverluste zusammenzu-
führen, das war das Ziel des Vorstands 
damals. Überraschend dabei war die 

Kürze der Zeit, in der es erreicht 
wurde. Auch nach 25 Jahren gilt mein 
Dank den damaligen Mitwirkenden im 
Vorstand. Sie gehörten zu den Besten, 
die und zu dem Besten, das jeder der 
beiden Vereine in die neue Gemein-
schaft einbrachte. Sie arbeiteten 
damals, wie ihre Nachfolgerinnen und 
Nachfolger es seit vielen Jahren tun, 
dafür, dass sich die zurzeit über 900 
Mitglieder im SVB wohlfühlen und die 
große Gemeinschaft als ihre sportliche 
Heimat ansehen.“

Elmar Bode
SVB-Vorsitzender von 2002 bis 2012

„Rückblickend war es eine sehr schöne 
Zeit. Ich habe viele sehr engagierte 
Menschen kennengelernt, die alle ein 
gemeinsames  Interesse hatten, den 
Sport. Dass es dabei manchmal auch 
hitzig wurde, ist wohl normal. Beson-
dere Er lebnisse waren damals für mich 
persönlich die Aufstiege der 1. Mann-
schaft in die Bezirksliga 2004 und in 
die Landesliga 2010. Erwähnenswert 
auch die Verlegung der Baumgarten-
Sportstätte, die 39 Jahre das Betäti-

gungsfeld für Vereine und Schulen 
gewesen war, ins neue Stadion an der 
Liedekerker Straße. Sportlich war 
natürlich der Aufstieg in die Landes-
liga ein Highlight, aber am wichtigsten 
war mir immer, dass sich alle Sportle-
rinnen und Sportler, vor allem unsere 
Jugendlichen, beim SVB gut aufgeho-
ben fühlten. Ich finde, unser Verein 
hat sich ganz großartig ent wickelt und 
gratuliere ganz herzlich zum Jubi-
läum.“

Rolf Tschorn
SVB-Vorsitzender von 2012 bis 2018

„Sechs Jahre war ich Vorsitzender dieses tollen Vereins, und 
zusammen mit den vielen Mitstreiterinnen und Mitstreitern, 
die im Laufe von nun schon einem Vierteljahrhundert Jahr 
für Jahr in den unterschiedlichsten Funktionen Verantwor-
tung übernahmen, konnte sich der neue Verein mit fast 1000 
Mitgliedern stabilisieren. Aber bis zum Zusammenführen 
beider Vereine waren enorme Schwierigkeiten zu überwin-
den, mit denen ich als einer der hartnäckigen Initiatoren der 
Fusion viel zu tun hatte und von einigen Seiten sogar ange-
feindet wurde. Aber das ist Vergangenheit. Gerne erinnere 
ich mich an die besonderen Meisterschaften im Junioren- 
und Seniorenbereich. Aber noch an vieles andere Erfreuli-

che, zum Beispiel an die Tilgung des Darlehns, das für die 
Errichtung unseres Vereinsheims hatte aufgenommen wer-
den müssen, und die Gewinnung von langjährigen Sponso-
ren. Für den SVB konnte die Basis für eine planbare Zukunft 
geschaffen werden. Nicht zu vergessen die Errichtung der 
Tribüne. In Erinnerung aber wird mir immer eine ganz 
andere Phase meiner Amtszeit bleiben. Der Verein hatte 
sehr große Schwierigkeiten, einen Nachfolger zu gewinnen, 
als ich entschlossen hatte, nicht wieder zu kandidieren. Mein 
Dank an dieser Stelle noch einmal an Jörg Hülsey, der nach 
kurzer, aber intensiver Überlegungszeit schließlich bereit 
war, die Aufgabe zu übernehmen.“

Jörg Hülsey
SVB-Vorsitzender seit 2018 „Mit der Zusammenlegung der beiden 

Vereine DJK Rasensport und Schwarz-
Gelb haben die vor 25 Jahren Verant-
wortlichen die Verbesserung der Leis-
tungsfähigkeit und eine langfristige 
Existenzsicherung des Sportvereins 
angestrebt. Aufgrund der Tatsache, 
dass beide Vereine zum einen Schwie-
rigkeiten damit hatten, Ehrenamtliche 
für die Vorstandsarbeit zu gewinnen, 
zum andern aus Mangel an Nachwuchs 
nicht mehr jede Mannschaft im erfor-
derlichen Umfang besetzen konnten, 
war dieser Weg zwingend notwendig. 

Zeitzeugen berichten, dass die Zusam-
menlegung bei dem einen oder ande-
ren Mitglied für gemischte Gefühle 
sorgte. Rückblickend kann ich sagen, 
die Sorgen waren unbegründet. Man 
hat alles richtig gemacht, unser Verein 
hat in dieser Zeit einiges bewegt und 
viel erreicht. Aus den einstigen Lokalri-
valen ist eine Einheit geworden. Mein 
Dank gilt allen, die mit ihrem täglichen 
Einsatz den SVB am Laufen halten und 
somit den Motor des Vereinslebens bil-
den. Ihr Engagement war und ist 
bemerkenswert.“ 



71 Ehrenamtliche für die Jugend, …..
….und was sie motiviert
Fast täglich, insbesondere aber an Wochenenden, kann man sich ein Bild davon machen, welchen Zuspruchs sich die 
SVB-Jugendabteilung erfreut. Zudem erhält man den Beweis für das, was kürzlich in der Jugendversammlung zu hören 
und in den Berichten zu lesen war: Ungefähr 400 Mitglieder sind in der Jugendabteilung organisiert; 330 als aktive 
jugendliche Spieler und Spielerinnen, 55 weitere Mitglieder, die sich als Trainer, Co-Trainer und Betreuer im regelmäßi-
gen Einsatz um diese Aktiven kümmern; 16 kommen hinzu, die mit Aufgaben des Jugendvorstands betraut sind.

Weitere fehlen trotzdem noch
Vor dem Hintergrund, dass sich 55 Mitglieder als Trainer, Co-Trainer und Betreuer engagieren, überrascht die Tatsache, 
dass diese Zahl noch nicht reicht, um es allen Jugendlichen zu ermöglichen, sich regelmäßig an Punktspielrunden zu 
beteiligen. Abteilungsvorstand und Mitarbeiter bemühen sich deshalb um weitere Helferinnen und Helfer. In diesem 
Zusammenhang ist die Antwort auf die Frage interessant, was die Trainer und Trainerinnen, Betreuer und Betreuerin-
nen motiviert, sich so vorbildlich um die jungen Fußballerinnen und Fußballer zu kümmern und sich so zuverlässig in 
den ehrenamtlichen Dienst des Vereins zu stellen. SVB Aktuell nahm sich des Themas an und startete eine Umfrage, bei 
der Andreas Wilmer freundlicherweise mithalf.

Eigene Fußballzeit, eigene Kinder
Ein herzlicher Dank gilt den 41 Mitarbeitern, die eine Antwort gaben. Das Ergebnis bestätigte die seit Jahren beobach-
tete Tendenz, dass für die überwiegende Mehrheit, in diesem Fall für ca. 70% der Ehrenamtlichen, die eigene frühere 
Jugendzeit im Verein der Hauptgrund war. An zweiter Stelle, in 45% der Antworten, wurde als Grund die Arbeit mit 
den inzwischen fußballspielenden eigenen Kindern genannt. Sich Freunden oder Bekannten anzuschließen, die im Ver-
ein tätig sind, folgt als dritter Grund. Für diejenigen unter den Leserinnen und Lesern, die bemerkt haben, dass die 
Prozentzahl über 100 hinausgeht, hier die Anmerkung, dass in einigen Fällen mehrere Gründe angegeben wurden.

Zu den Ausführungen im Text passt dieses Foto als ein typisches Beispiel: Florian 
Dudek und eine SVB-Mini-Mannschaft vom Jahrgang 2017 anlässlich eines Freund-
schaftsspiels bei SuS Neuenkirchen vor einem halben Jahr. Dazu schreibt Florian 
Dudek, der ehemalige Leistungsträger der 1. Mannschaft: „Bei uns spielen sowohl 
Mädchen als auch Jungen. Mein Sohn Carlo ist das dritte Kind von links, der kleine 
Junge mit dem blonden Haar und den blauen Schuhen. Ich trainiere die Mannschaft 
gemeinsam mit Frederik Wolke und André Schwietert. Wir haben ca. 45-50 Kinder 
dieser Altersklasse im Verein.“ – Ideale Voraussetzungen: Eigene aktive Fußballzeit 
als Basis fürs Engagement im Interesse der eigenen Kinder und des Vereins.

Auch das passt zum Thema der Umfra-
ge: Durch die fußballspielenden Söhne 
wurde im Jahr 2006 Edmund Nakotte 
zum Vereinsbeitritt und zur Mitarbeit 
im SVB-Jugendvorstand animiert. Die 
jetzt 21jährigen Söhne haben inzwi-
schen das Fußballspielen längst aufge-
geben, aber ihr Vater Edmund Nakotte 
ist dankenswerterweise geblieben und 
wurde vor eineinhalb Jahren Ju-
gendobmann des Vereins.

Fünf Abteilungsvorsitzende hatte die 
SVB-Jugend in den ersten 25 Jahren 
des Vereinsbestehens. Beim Rückblick 
fällt sofort eine Amtsphase auf, näm-
lich die von Wolfgang Kleine Barden-
horst: 12 Jahre, und damit fast die 
Hälfte der gesamten Zeit, in der es 
den SVB bisher gibt, leitete der 

1998–2004 Dieter Heldner
2004–2005 Norbert Lückerath
2005–2017 Wolfgang Kleine Bardenhorst
2017–2021 Frank Plottek
2021–  Edmund Nakotte

 Inhaber der FLVW-Verdienstnadel die 
Jugendabteilung.

Fünf SVB-Jugendobleute



Die Montagsgruppe der Gymnastik-Frauen

Tanja Senker ein dreiviertel Jahr im Amt
Den nahtlosen Übergang im Amt 
der Übungsleiterin der Frauen-Gym-
nastikgruppe würdigte SVB Aktuell, 
unsere Vereinszeitung, bereits zeit-
nah im August vergangenen Jahres. 
Einige Monate danach noch einmal 
auf den Wechsel einzugehen, hat 
seinen Grund in erster Linie darin, 
Frau Tanja Senker, die Nachfolge-
rin von Frau Gisela Pachnicke, unse-
ren Vereinsmitgliedern vorzustellen. 
Gleichzeitig aber soll auch die Gele-
genheit wahrgenommen werden, 
Frau Pachnicke noch einmal dafür zu 
danken, dass sie sich damals intensiv 
und erfolgreich um eine Nachfolge-
rin bemüht hat; und Frau Senker 
dafür, dass sie das Amt übernommen 
und somit den SVB-Gymnastikfrauen 
weiterhin eine sportliche Betätigung 
ermöglicht hat.

Über sich schreibt Frau Senker:
„Hallo, zusammen! – Als mich vor 
einiger Zeit Gisela Pachnicke, die 
 bisherige Leiterin der Seniorinnen-
gymnastik fragte, ob ich mir vorstel-
len könnte, ihre Gruppe als Nachfol-
gerin zu übernehmen, musste ich 

nicht lange überlegen. So leite ich 
nun seit August 2022 diese sehr 
nette und fröhliche Gruppe. Wir tur-
nen jeden Montagvormittag eine 
Stunde zusammen und haben viel 
Spaß dabei!

Ich möchte mich kurz vorstellen: 
Mein Name ist Tanja Senker. Ich bin 
verheiratet und habe zwei erwach-
sene Kinder. In Steinfurt wohne ich 
seit 2002 und fühle mich hier sehr 
wohl. Wenn ich nicht in der Apo-
theke arbeite, freue ich mich auf 
meine Hobbys. Ich treibe gerne 
Sport, habe viel Spaß beim Line 
Dance und lerne seit einiger Zeit 
Niederländisch.
Wenn ich mir aussuchen darf, wohin 
der Urlaub gehen soll, dann wird das 
Ziel Dänemark oder die Niederlande 
heißen, und unser Domizil liegt auf 
jeden Fall nah am Wasser.
Meine Lieblingsfarben sind grün und 
blau, und meine Lieblingsjahreszeit 
haben wir jetzt gerade – den Früh-
ling. Ich esse gerne, seit einigen Jah-
ren vegetarisch, und wenn ich mir 
Schokolade aussuchen darf, wähle 
ich „zartbitter“. Was Musik betrifft, 
bin ich pflegeleicht. Ich höre und 
mag vieles. Meine erklärten Lieb-
lingslieder – und das schon seit mei-
ner Jugendzeit – sind „Lady in Black“ 
von Uriah Heep und „Life is for 
living“ von Barclay James Harvest.“

Die Übungsstätte ist der Gymnastikraum der Villa Turnerbund. Die Übungsstunde ist montags ab 11.30 Uhr. Und wie 
man auf dem Foto erkennen kann, ist noch Platz in der Gruppe für weitere Interessierte.



Aus dem Vereinsgeschehen

Um gemeinsam hohe Ziele zu erreichen, 

fangen wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
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● Fenster und Haustüren
● Rollladenbau
● Innenausbau
● Kundendienst

Telgmann

Besondere Geburtstage
Gleich vier unserer Mitglieder vollenden in der 2. Maihälfte ihr 70. Lebensjahr. Zwei von ihnen, 
Annegret Arning und Karl-Heinz Wengert, sogar am selben Tag, nämlich am 18. Mai. Der besondere 
Geburtstag von Lilo Oeing ist am 20. Mai, der von Joachim Lüders am 28. Mai.   

Vorstand und SVB Aktuell gratulieren den Jubilaren herzlich und wünschen ihnen weiterhin alles Gute.

Stadtradeln 2023:

Auch diesmal ist SVB wieder dabei
Stadtradeln ist ein Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Die 
Stadt Steinfurt ruft auch dieses Jahr 
wieder Teams und Vereine, z.B. den 
SV Burgsteinfurt, auf, an der Aktion 
teilzunehmen. SVB ist unter dem 
Teamnamen „SV Burgsteinfurt“ an-
gemeldet. Die diesjährige Runde 
findet vom 18. Mai bis zum 07. Juni 
statt. Alles weitere Wissenswerte 
können Interessierte unter www.
stadtradeln.de lesen. Anmeldungen 
sind möglich unter www.stadtra-
deln.de/steinfurt. Der SVB würde 
sich freuen, wenn viele Mitglieder 
und Freunde des SVB mitmachten.

Mit dem Radeln kennt man sich im SVB sehr gut aus. Nicht zuletzt aufgrund der 
seit Jahren hin und wieder durchgeführten Gruppenfahrten.

Mit Öffnung des Freibades, vor aus-
sichtlich am 14. Mai, startet auch die 
Saison der Wasserfußballer. Jeweils 
am Freitag um 19.00 Uhr und am 
Sonntag um 10.00 Uhr wird im 
Nichtschwimmerbecken gespielt. Die 
Wasserfußballabteilung des SVB 
würde sich freuen, wenn sie noch 
Mitspieler im Alter zwischen 16 und 
61 Jahren gewinnen könnte. Ansprech-
partner sind Gerhard Wernink und 
Martin Teigeler.

Wasserfußball: Es geht wieder losWasserfußball: Es geht wieder los


